
Landessprechertagung am 16.10.2026 in Neukirchen am Großvenediger                                                            

 
Präsident Karl Grammanitsch begrüßte bei mildem und sonnigem Wetter fünf 
Landessprecher und die anwesenden Vorstandsmitglieder und bedankte sich herzlich bei 
Karl Mitterhauser, dem Landessprecher für Salzburg, für die Organisation dieses Treffens. 
 

 Familen und Jugendhotel Venedigerhof 
 
Berichte der Landessprecher: 

 
Wolfgang Niedereder aus Oberösterreich stellte den „Marchtrenker Mühlenweg“ vor. 

   

Johann Wagner aus Niederösterreich (er ist auch Vorstandsmitglied) und gleichzeitig 
Betreuer der „Mühlendatenbank“ berichtete, dass in letzter Zeit nur wenige Neuzugänge im 
Hinblick auf die Datenbank registriert wurden. 
 
Eveline Schlager aus dem Burgenland berichtete über eine Vernetzung in der Region. 

 



Karl Hager aus der Steiermark berichtete von unzähligen Projekten, die er berät bzw. 
technisch betreut.  
Auszugsweise: Neukirchen am Großvenediger, Besensandbach (D). Antholz (I), Vorau in der 
Stmk., Irschen in Kärnten, Kirchberg am Wechsel in NÖ. 
  
Karl Mitterhauser aus Salzburg (der Gastgeber) wies darauf hin, dass wie bereits 
angekündigt, die „Venedigermühle Sulzau“ die Eröffnungsmühle im Rahmen des 
Mühlentags 2027 sein wird. 
 

 Foto: Eveline Schlager                                                  
 

 
Mittagspause auf 1600 m in der Wildkogel Arena 
 

   
                            Foto: Eveline Schlager                                                  

 
Exkursion: 
Besuch der „Venedigermühle“ mit authentischen Erläuterungen von Karl Mitterhauser 
bezüglich der Idee, den Rahmenbedingungen, der Realisierung und der zukünftigen 
Verwendung.  
Anmerkung: Karl Hager hat für das Gelingen als Experte offenkundig einen wesentlichen 
Teil beigetragen. 
 

   
Foto: Eveline Schlager                                                  
 

 
Zusammenfassung 



 
Bei der Tagung wurden inhaltlich neben strukturellen Themen (u.a. die Aufgaben der 
Landessprecher) auch organisatorische Angelegenheiten (wie z.B. der Mühlentag 2027) 
sowie interne Abläufe ausführlich bearbeitet. 
 
Ergebnis:  
U.a. bedarf es offenkundig einer Regionalisierung der Vereinsstruktur mit engagierten 
Verantwortungsträgern in den Bundesländern. Die Kenntnis der lokalen Gegebenheiten, 
primär durch die jeweiligen Landessprecher, ist unbedingt erforderlich um weiterhin eine 
österreichweite Plattform für alle Interessierten an „Mühlen“ gewährleisten zu können. 
(Protokoll im internen Bereich einsehbar). 

 
 
24.10.2026 
DI Hans Baumgartner 


